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Vegetationseinheiten
sumpfkratzdistelreiches Sumpfseggenried, flatterbinsenreiches Schilf-Landröhricht
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

08699

Auf einer aufgelassenen über 1 ha großen Waldwiese befindet sich ein Sumpfseggenried auf feuchten bis sehr feuchten Torfen und Antorfen. 
In das Ried mischt sich die Sumpfkratzdistel und stellenweise die Flatterbinse mit ein. Die Fläche wird durch jetzt nicht mehr unterhaltene 
Gräben entwässert. Diese sind mit Rispenseggen oder mit Grauweiden bestanden. Das Ried ist zum großen Teil frisch gemäht worden. Es 
geht im Süden in rasenschmielenreiches Grünland über.
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Carex acutiformis

Carex paniculata Cirsium palustre Deschampsia cespitosa Juncus effusus
Phragmites australis Ranunculus repens Salix cinerea

Betula pubescens Scirpus sylvaticus Urtica dioica


